
Deutschfreiburger Fachstelle Katechese  

Angebot 

Die Teilnahme Ihres Kindes am schulischen 

Religionsunterricht beruht auf Ihrer Ent-

scheidung.  

Mit der Taufe und der Erstkommunion ha-

ben Sie Ihrem Kind einen Weg zu Gott und 

mit Gott angeboten. Während der OS-Zeit 

wird es die Möglichkeit haben, diesen 

Glauben weiter zu reflektieren. Falls es in 

dieser Zeit die Firmung empfangen möch-

te, bietet der Religionsunterricht eine gute 

Grundlage dazu. 

 

Glaubensgemeinschaft 

Wir alle sind ein wichtiger Teil unserer 

Glaubensgemeinschaft. Deshalb liegt es in 

unserer aller Verantwortung, zu einer 

wertschätzenden und reflektierten religiö-

sen Bildung beizutragen. 

 

Katholischer 

Religionsunterricht 

Orientierungsschule 

Haben Sie Fragen? 
Möchten Sie ein Gespräch? 

Gerade weil Weltanschauungen und Wertvor-
stellungen in unserer Gesellschaft auseinan-
der gehen, möchten wir mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen und so zu einem verantwor-
tungsvollen Umgang mit unserem Glauben 
beitragen. Wenn Sie Fragen haben, sind wir 
gerne für Sie da! 
 
Sie können sich an die OS-Religionslehr- 
person wenden, die Kontaktdaten erhalten 
Sie auf dem Sekretariat des OS-Zentrums.  
Oder Sie melden sich direkt bei Ihrer Pfarrei.  
 
Und auch auf der Deutschfreiburger Fachstel-
le  Katechese  haben wir jederzeit ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen! 



Liebe Eltern 

 

Ihr Kind steht vor dem Übertritt an die 

Orientierungsschule, einem Lebensab-

schnitt, der viel Neues mit sich bringt.  

 

In diesem Alter sind Jugendliche zuneh-

mend gefordert, eigene Entscheidungen 

zu treffen. Sie suchen nach Orientierung 

und Identität. Das betrifft auch den 

Glauben. Die persönliche Beziehung zur 

bisherigen Glaubenspraxis, zur bibli-

schen Tradition und religiösen Weltbil-

dern wandelt sich im Jugendalter.   

 

Religionsunterricht verbindet die Ver-

mittlung von religiösem Grundwissen 

mit der Frage nach Orientierung für das 

eigene Leben.  Der Religionsunterricht 

trägt wesentlich dazu bei, dass sich die 

Jugendlichen zu einer freien und eigen-

verantwortlich handelnden Person ent-

wickeln können. Sie dürfen sich mit ih-

rem Glauben auseinandersetzen und 

schliesslich ihre eigene Überzeugung 

finden.  

 

 

 

Inhalte im Religionsunterricht 

In einer Atmosphäre der Offenheit, der Tole-

ranz und der gegenseitigen Achtung wird Ihr 

Kind 
 

➢ sich mit Grundfragen des Lebens und 

des Zusammenlebens auseinanderset-

zen. 
 

➢ über sich selbst, seine Sehnsüchte, 

Ängste, und Freuden nachdenken und 

sprechen können. 
 

➢ die Wurzeln des christlichen Glaubens 

entdecken und den eigenen Glauben 

reflektieren. 
 

➢ andere Religionen und Kulturen ken-

nen und achten lernen. 
 

➢ auf dem Weg zu einer unabhängigen 

Persönlichkeit eine eigene Meinung zu 

Fragen des Glaubens und der Ethik  

bilden. 
 

➢ herausgefordert, kritisch zu sein und 

Verantwortung für sein Handeln ge-

genüber sich selbst und gegenüber der 

Gemeinschaft zu übernehmen. 

 

Unser Lehrplan 

Der Religionsunterricht richtet sich nach dem  
in der ganzen Deutschschweiz gültigen Lehr-
plan für konfessionellen Religionsunterricht. 
Er gibt einen kompetenzorientierten Unter-
richt vor und orientiert sich dadurch am 
Lehrplan 21. 
 
Unser Unterricht möchten nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern zu einer persönlichen 
Haltung und der konkreten Anwendung hin-
führen. 

Formen des Religionsunterrichtes 

Der Religionsunterricht braucht Raum, Zeit 
und eine gute Zusammenarbeit. 
 
Er kann vielfältige Formen haben und ist je 
nach OS-Zentrum und Klasse aufgeteilt in: 
 
➢ einzelne Unterrichtsstunden 
➢ Doppellektionen 

 
In einigen Pfarreien werden auch Erlebnis- 
und Besinnungstage, katholische sowie öku-
menische Feiern, Weekends und Lager ange-
boten. 


